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I-PUNKT-VERMERK 

Absender: Generalsekretariat des Rates 

Empfänger: Ausschuss der Ständigen Vertreter 

Betr.: Entwurf einer VERORDNUNG DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS 
UND DES RATES zur Einrichtung von „Horizont Europa“ – das 
Rahmenprogramm für Forschung und Innovation sowie über dessen 
Regeln für die Beteiligung und die Verbreitung der Ergebnisse und zur 
Aufhebung der Verordnungen (EU) Nr. 1290/2013 und (EU) Nr. 1291/2013 
(erste Lesung)  

– Beschluss über die Anwendung des schriftlichen Verfahrens für die 
Annahme des Standpunkts des Rates in erster Lesung und der 
Begründung des Rates 

= Erklärungen des Rates 
  

Erklärung des Rates 

Der Rat fordert die Kommission auf, den Rat im Einklang mit Artikel 218 AEUV während der 

Verhandlungen über Abkommen zur Assoziierung von Drittländern mit Unionsprogrammen – 

einschließlich des Rahmenprogramms der EU für Forschung und Innovation „Horizont Europa“ – 

in größtmöglichem Maße einzubeziehen. Zu diesem Zweck kann der Rat gemäß Artikel 218 

Absatz 4 AEUV einen Sonderausschuss bestellen; die Verhandlungen – auch in Bezug auf 

Gestaltung und Inhalt solcher Abkommen – werden im Benehmen mit diesem Ausschuss geführt. 
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In diesem Zusammenhang weist der Rat erneut auf den Grundsatz der loyalen Zusammenarbeit 

zwischen den EU-Organen gemäß Artikel 13 Absatz 2 Satz 2 EUV und die einschlägige 

Rechtsprechung des Gerichtshofs der EU zu Artikel 218 Absatz 4 AEUV hin, nach der die 

Kommission dem Sonderausschuss rechtzeitig vor den Verhandlungen alle Informationen und 

Dokumente zur Verfügung stellen muss, die er zur Verfolgung des Ablaufs der Verhandlungen 

benötigt, um sich zu den Verhandlungen eine Meinung bilden und äußern zu können; hierzu 

gehören die während der gesamten Verhandlungen von den anderen Parteien verlautbarten 

Zielsetzungen und eingenommenen Standpunkte.1 

Der Rat weist darauf hin, dass, wenn bereits Abkommen zur Assoziierung von Drittländern mit 

Unionsprogrammen bestehen und sie eine ständige Ermächtigung der Kommission zur Festlegung 

besonderer Voraussetzungen und Bedingungen für die Teilnahme der einzelnen Länder an einem 

bestimmten Programm umfassen und wenn die Kommission bei dieser Aufgabe von einem 

Sonderausschuss unterstützt wird, die Kommission während des Verhandlungsprozesses 

systematisch im Benehmen mit diesem Sonderausschuss handeln muss, beispielsweise durch 

Übermittlung von Textentwürfen im Vorfeld der Sitzungen mit den einschlägigen Drittländern und 

durch regelmäßige Unterrichtungen und Nachbesprechungen. 

Wenn bereits Abkommen zur Assoziierung von Drittländern mit Unionsprogrammen bestehen, aber 

kein Sonderausschuss vorgesehen ist, sollte die Kommission nach Auffassung des Rates während 

des Verhandlungsprozesses bei der Festlegung der besonderen Voraussetzungen und Bedingungen 

für die Assoziierung mit Horizont Europa in ähnlich systematischer Weise mit dem Rat und seinen 

Vorbereitungsgremien zusammenarbeiten. 

Erklärung des Rates zu Artikel 5 

Der Rat erinnert daran, dass aus Artikel 179 Absatz 3 in Verbindung mit Artikel 182 Absatz 1 

AEUV hervorgeht, dass die Union nur ein einziges mehrjähriges Rahmenprogramm annehmen 

kann, in dem alle Tätigkeiten der Union auf dem Gebiet der Forschung und technologischen 

Entwicklung festgelegt sind. Der Rat ist daher der Ansicht, dass es sich bei dem Europäischen 

Verteidigungsfonds, der in Artikel 1 Absatz 2 Buchstabe c der Verordnung zur Einrichtung des 

Forschungsrahmenprogramms der Union „Horizont Europa“ – das die Tätigkeiten dieses Fonds 

sowohl auf dem Gebiet der Forschung als auch der technologischen Entwicklung abdeckt – genannt 

wird, um ein spezifisches Programm zur Durchführung des Rahmenprogramms im Sinne des 

Artikels 182 Absatz 3 AEUV handelt und der Fonds in den Anwendungsbereich der Verordnung 

zur Einrichtung dieses Rahmenprogramms fällt. 

                                                 
1 Siehe Urteil vom 16. Juli 2015 in der Rechtssache C-425/13, Kommission gegen Rat, 

EU:C:2015:483, Randnummer 66. 
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